
Wolfgang Schmidt

Bewerbung zur Wahl
der Vertrauensperson der Ombudsstelle 

Liebe BÜNDNISGRÜNE, 

gerne stelle ich mich für die Vertrauensperson der Ombudsstelle nach
der Schieds- und Schlichtungsordnung zur Satzung von BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN Berlin erneut zur Wahl.

Für das Vertrauen, das Ihr mir bisher für die Aufgabe, Streitigkeiten 
zwischen Landesverband oder den Gliederungen der Partei als 
Arbeitgeber*in und Ihren Mitarbeiter*innen beizulegen, ausgesprochen 
habt, bedanken.

Arbeitsbedingungen, Arbeitsschutz, Arbeitszeiten, Betriebsklima, 
Bildschirmarbeitsplätze, Mutterschutz und Elternzeit, Kommunikation und
Leitung sind Beispiele zu denen die Vertrauensperson jederzeit von allen
Beteiligten in Anspruch genommen werden kann. Nach der Satzung ist 
die Vertrauensperson zur strikten Vertraulichkeit und die Arbeitgeberin 
zur Zusammenarbeit mit der Ombudsstelle verpflichtet.

Viele von Euch kennen mich als langjährigen Aktiven in der LAG 
Gesundheit und Soziales. Kenntnisse zum Umgang mit dem 
Arbeitsrecht habe ich als Ehrenamtlicher Richter der 24. Kammer des 
Landesarbeitsgericht Berlin-Brandenburg erlangen können. Erfahrungen 
in Verhandlung, Vertretung und Moderation für und mit Mitarbeiter*innen,
habe ich als freigestellter Betriebsrat im Gesundheitswesen und als 
Vorsitzender der Mitarbeitervertretung einer deutschlandweiten 
konfessionellen Arbeitgeberin gesammelt.

Das Hinwirken auf eine tragbare Einigung für alle beteiligten 
Parteien ist das satzungsgemäße Ziel. 

In diesem Sinne bin ich bereit erneut Verantwortung zu 
übernehmen und bitte um eure Stimme. 

- Wolfgang Schmidt 

 

 


